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Unternehmenskultur und Team-
zusammenhalt
Beschreibung der Dimension 
Die Unternehmenskultur ist die Summe der Regeln, Werte und Übereinkünfte, denen die Mitarbeitenden unbewusst oder bewusst folgen. Sie gibt Orientierung und besteht nicht nur aus sichtbaren Elementen, sondern auch aus (unausgesprochenen) Annahmen und Wertvorstellungen. Die Unternehmenskultur lässt sich nicht einfach kausal steuern, aber sehr wohl beobachten und entwickeln (Ostereich, 2017).
Ein guter Teamzusammenhalt (Kohäsion) bietet folgende Vorteile: 
Höhere Zufriedenheit
Mehr Partizipation im Team
Grössere Akzeptanz von Zielen der Gruppe
Weniger Absentismus und Fluktuation in Teams (vgl. Cartwright, 1968)
Mehr Konformität und Standardisierung des Verhaltens der Teammitglieder
Höhere Produktivität und Arbeitsleistung (Mullen und Copper, 1994), wenn die Normen im Team leistungsfreundlich sind[footnoteRef:1] [1:  https://wpgs.de/fachtexte/gruppen-und-teams/teamgeist-kohaesion-und-zusammenhalt-in-teams/  ] 

Massnahmen
Auf den nächsten Seiten finden Sie eine Liste mit Massnahmen zur Steigerung der Attraktivität der Dimension «Unternehmenskultur und Teamzusammenhalt» für die Arbeitnehmenden.
Die Liste soll Sie im Betrieb dabei unterstützen, sich einerseits darüber klar zu werden, was Sie schon erfolgreich anbieten und umsetzen. Andererseits soll sie Ihnen dazu dienen, geeignete Massnahmen zu identifizieren, mit denen Sie sinn- und wirkungsvoll Ihre Attraktivität als Arbeitgeber steigern können. Grundsätzlich geht es darum, dass diese Massnahmen nicht nur gelegentlich, sondern systematisch eingesetzt werden. Meistens ist es sinnvoll, auf ausgewählte und überlegt kombinierte Punkte zu fokussieren, um nicht durch eine Fülle von Massnahmen den Betrieb zu «überhitzen».
Es kann hilfreich sein, diese Liste von Mitarbeitenden unterschiedlicher Hierarchieebenen und Abteilungen separat ausfüllen zu lassen, um dann in einer Diskussion Schwerpunkte herauszuarbeiten.








	[bookmark: _Hlk158287234]Massnahmen
	Das bieten
wir bereits
	Das wäre sehr sinn- und 
wirkungsvoll
	Das ist bei uns wenig sinnvoll oder bringt uns nicht weiter

	Verinnerlichung der Werte, Normen und Verhaltensweisen, die im Unternehmen gelebt werden sollen, bei allen Mitarbeitenden
	☐
	☐
	☐

	Kongruenz zwischen Betriebskultur und Betreuungskultur/Produkten/Dienstleistungen
	☐
	☐
	☐

	Im Unternehmen gezeigte Symbole und gepflegte Rituale entsprechen den geforderten Werten und Normen.
	☐
	☐
	☐

	Neuen Mitarbeitenden wird einerseits ausreichend Gelegenheit geboten, die Kultur des Unternehmens kennenzulernen. Andererseits ist das Unternehmen offen für Impulse zu einer sinnvollen Weiterentwicklung der Unternehmenskultur durch neue Mitarbeitende.
	☐
	☐
	☐

	Die gelebte Unternehmenskultur motiviert und steigert die Leistungsbereitschaft der Mitarbeitenden.
	☐
	☐
	☐

	Die gelebte Unternehmenskultur stärkt das Zugehörigkeitsgefühl und gibt Zuversicht, dass alle auf ein gemeinsames Ziel hinarbeiten.
	☐
	☐
	☐

	Die gelebte Unternehmenskultur grenzt das Unternehmen von anderen Unternehmen ab und verleiht ihm ein attraktives Profil.
	☐
	☐
	☐

	Die gelebte Unternehmenskultur reduziert sinnvoll den Arbeits- und Entscheidungsaufwand für die Mitarbeitenden.
	☐
	☐
	☐

	Die gelebte Kultur und die formulierte Strategie des Unternehmens passen gut zusammen.

	☐
	☐
	☐

	Gelebte Feedbackkultur über alle Stufen, Ideenmanagement

	☐
	☐
	☐

	Das Unternehmensleitbild ist aktuell, leicht verständlich, gemeinsam entwickelt und hilfreich.

	☐
	☐
	☐

	Es gibt regelmässige und attraktive Team- und Unternehmensevents (z.B. einen gemeinsamen E-Sports-Event, ein Boule-Turnier oder einen Bootsausflug mit gemütlichem Ausklang).
	☐
	☐
	☐

	Die Unternehmenskultur ist offen ausgelegt. Es gibt zum Beispiel Anlässe mit Partner:innen, Freiwilligen und/oder pensionierten Mitarbeitenden.
	☐
	☐
	☐

	Gemeinsame Erfolge werden in der Arbeitsgruppe, der Abteilung oder im Betrieb mit spontanen kleinen Feiern und Anlässen für Mitarbeitende wertgeschätzt.
	☐
	☐
	☐

	Im Unternehmen werden ein offener Informationsaustausch und ein ungehinderter Informationsfluss gepflegt.
	☐
	☐
	☐

	Offener Austausch mit Mitarbeitenden anderer Standorte oder Unternehmen wird gefördert.
	☐
	☐
	☐

	Attraktive Begegnungszonen und Pausenräume schaffen gemeinsame Erlebnisse im Alltag.
	☐
	☐
	☐

	Die Kollegialität behindernde Strukturen wie dysfunktionale Lohnmodelle werden identifiziert und angepasst.
	☐
	☐
	☐

	Coaching, Teamentwicklung und Supervision werden systematisch und überlegt zur Kulturentwicklung genutzt.
	☐
	☐
	☐



Beispiel 
Die Abteilung eines Unternehmens hat einerseits alle internen Vorgänge akribisch festgehalten, damit nicht «irgendwann irgendwer jemandem einen Strick drehen kann». Andererseits wurden Kund:innen bei Nachfragen von einer Stelle an die nächste abgeschoben. Bei Beschwerden wurde ihnen zuallererst erklärt, was sie selbst falsch gemacht hatten.
Ein Kulturentwicklungsprozess hat einerseits die diesen Verhaltensweisen zugrunde liegenden Erfahrungen und Annahmen identifiziert und aufgearbeitet und andererseits neue, verbindliche Regeln für einen fairen Umgang mit Fehlern und Kunden-Anliegen getroffen.
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